Guste Knebel zu 5 Jahre Montagsdemo (10.08.2009)
Tach. Ich will auch mal wieder watt zum besten geben hier bei die Montagsdemo. Wer mich noch nich kennt – watt allerdings nen großen Fehler wär – also, ich bin die Guste. Guste K., die Frau von Herbert.

Erst mal: Glückwunsch für 5 Jahre! Habt ihr toll gemacht! Herbert und ich sagen: Macht weiter so.

Aber watt ich sagen wollte.

Hömma, wenne gezz durch die Stadt hier so am flambieren bist, watte da allet zu Gesicht kriechst. Guck mal die ganzen Wahlplakate hier. Auf die meisten sind doch nur so optische Ordnungswidrigkeiten. Und dann die Sprüche!

CDU: Unser Essen in guten Händen – meinen die gezz Ihr Essen – also Sekt und Kaviar oder wollense uns gezz auch noch die Butter vom Brot nehmen? Also so weit kommt datt noch. Datt lassen wir uns nich gefallen. Da sprech ich nich nur für die horizontal Benachteiligten so wie ich, sondern für alle.
Oder vonne SPD. Die können doch sagen, wählt uns – dann hat nache Wahl jeder in Essen nen Pass – nämlich den Reinhard Paß. Ha, Ha

Ich sach mal so, bei die Nachbarstädte war die Kreafifität ja auch nicht besonders. Hier mal son paar Beispiele: SPD: „Gelsenkirchen. Hier leben wir.“ Oder „Wir sind Oberhausen“. Hömma, datt sind doch mal Aussagen. Datt iss so, als wennze sachst „Der Ball ist rund und das Spiel dauert 90 Minuten“.

Apropos Fussball: Datt RWE-Stadion wird ja gezz doch gebaut. Und dann hat der Sponsor RWE – also nich die Fussballer, obwohl die stehen ja auch immer unter Strom, also ich mein gezz diesen Stromkonzern. Also, der will ja dem Gregor-Melchior-Stadion nen neuen Namen geben. Gezz haben unsere Powerfrauen vonne Courage-Gruppe datt RWE angeschrieben und vorgeschlagen, datt datt Stadion aber nen Frauennamen kriecht, damit inne Stadt mal die weibliche Seite bisscken hier inne Erscheinung kommt. Und datt haben die doch tatsächlich gemacht. Gezz soll nämlich datt RWE-Stadion: Die RWE-Arena heißen.
Aber datt mit dem Fussball – datt is nen anderes Thema.

Wo war ich denn? Ach ja, bei diese unheimlichen Plakate.
Hier im Westen:  Stadt – Land - Fluss – Duisburg. Hömma, datt Spiel hab ich immer mit meine Enkelin Jackeline gespielt. Sindse datt im Rathaus in Duisburg auch den ganzen Tach am spielen oder wo ist hier die Sinngebung?
Hömma, statt sich zu überlegen, Bußgelder für Nichtwähler einzuführen – ja, datt hattense doch tatsächlich vor. Ich glaub, die SPD schlägt gezz vor, nur Bußgelder für die Wähler, die  nicht SPD wählen. Ja guck ma, irgendswie müssen die ja an Wähler kommen. Also, wennse mich frachst, aber mich fracht ja keiner, sollen se lieber nen Bußgeld für sonne politische Unfähigkeit einführen. Nur 5 € für jeden dummen Spruch von diese Konsorten – der Stadthaushalt wär saniert.

Ja guck mal, die Schlogans hier von diese Parteien, die meinen, sie stehen auf der Liste der Unentbehrlichen ganz oben. Datt müsste doch anders lauten: Voll korrekt wär doch:
CDU: soziale Ungerechtigkeit – wir machen sie.

Die Linke: Streichungen und Kürzungen – nur mit uns.

SPD: A 52 – wir machen den Weg frei.
FDP: Kinderarmut   - wir wissen wie.
Grüne: Deutsche Truppen in alle Welt – wir marschieren mit.
Aber die sind ja nich so von Ehrlichkeit geprächt, deshalb haben se nur so allgemeine Sprüche.
Aber hömma, wo mich die Sprüche  ja ganz gut gefallen, datt sind hier die, die mittem gelben T-Shirt rumlaufen. Da wollte ich auch schon mitmachen, aber gelb passt ja überhaupt nich zu meinem Teng.
Aber ich finde et gut, datt die von Anfang an bei die Montags-Demo hier mitgemacht haben. Und AUFstehen ist ja wohl sowatt von angesacht in diese Zeiten heute.
Ich habb auf jeden Fall datt T-Shirt gefunden, watt der Dr. Reiniger – Essens Peiniger – nach der Wahl anziehen sollte. Hier, ich zeich euch datt mal. (Hebt ein T-Shirt hoch, auf dem in großen Lettern steht: ICH BIN SCHULD).
In diesem Sinne!

Heppi Börsdey Montagsdemo.
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